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Anfrage 

der Abgeordneten M e I ~ e I"" und Genossen 
an dan Herrn Bundeskanzler 9 

betreffend Lärn"verhUtung und Lärmbekämpft.ang • 

. Der UÖsterl"'elchische Arbeitsrtng für" Lärmbekämpfung 
(ÖAL po hat auf Grund dsr Ergebnisse, die Im Rahmen einer Tagung 
tm Mai dieses Jahres gemeinsam mit E ><parten aus de,.. 8undes,..epubllk 
Deutschland und der Schweiz erarbeitet wurden g lIl. a. folgende Forde­
rungen e .... hoben& 

11+ ,6..npaesung deI'" Gese~za und Vo .... schrlften an den jeweiligen Stand der 
Technil< zur Vermeidung und Verringerung von Lärmstö .... ung und 
verstärl<to Anwendung in der- Ver-waltung. 

+ Vermehrte Krdormatlon der Behörden und Mandatar-e über Lärmbe­
S<ämofung als öffenmch~ Aufgabe der Gesundheitspolittk du .... ch Ver-­
mittlung des vorhandenen Wissens auf dem Fachgebiet des Lärm­
schutzes. 

+ Erweckung des 'Lärmbewußtseinsll der- Öffentlichkeit und der Füh-­
rungskräfte durch Beratung von Konsumenten und Produzenten und· 
entsor-echende ·Äl.Jfnanma des Lärmschutzes in alle Lehrpläne sowie 
i5ost-graduate S chu Jung. 

+ Aufstellung von geschulten Lärmbekämpfungstrupps deI" Sicherheits ... 
behörden vorerst tn Wien und den Landeshauptstädten als mit· 
Meßgeräten ausgerüstete motorisierte Str-eHen p die Störungen durch 
alle -Lärmarten bzw. =qt.rellan bearbeiten und entsprechende Abhtlfe­
maßI"tahmen veranlassen. 

+ Vermehrte Forschungsförderung durch öffentliche Stellen und K8rper-. 
sehi'dten mit Vergabe von Forschungsaufträgen und soziOlogischen 
Untersuchungen & 

zum Nachweis, inwieweit Lärm die Gesundheit beeInträchtigt 
bzw. schädigt; 
zur- F. rforscht..mg der matsrtetlen Auswirkungen des Lärms Im 
Hinblick auf mögliChe Schädigung der WJrtschaU 9 
zur" E ntwickh .. mg von lärrnarmen Maschlnen und Geräten und· 
LärmrY'llnd~rungsmaßnahmen. 
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+ Untersuchung deI"" Möglichkeiten (Jurldlsch p technisch, wirtschaftlich). 
ZuschUsse fü,.. SchallschutzmaBnahmen bet unvermeidlichen Lärm­

.störungen durch An.agen, die im allgemeinen ßnteressellegen (2.9. 
Stadtautobahnen) I' zu gewähren 0 

+ Entsprechende Berücksfchtigung der Frage des Schutzes vor Lärm 
'( zusammen mit dem Schut;e gegen Lu9tverunrelnigung und Gewässer­
schutz j tr, der F aumordnung und vermehrte Koordinlerung aller zu-

. ständIgen gehörden. 91 

In Erläuierung dieses Fc,..deru~gskatalogs wird mit Recht be­
mängelt, daR nach der- österreichischen Judikatur den" Begriff "Lärm" 
stets einer bestimmten MaterIe ;;zugeordnet und Im Zusammenhang mit 
der- jewetligen Quelle behandelt wird 0 Lärmschut~bestimmungen sind 
demzufolge In vielen verschiedenen Vorschrmen enthalten. Dfeunter­
zeichneton Abgeordneten schließen sIch daher insbesondere der Forde­
rung des nÖtJtarreichischefi ArbsHsl"lnges für Lärmbekämfpung ~ÖAL)81 
an, derzufolge Lärm als eigener Kompetenztatbestand darzustellen sei. 
Angesichts der stürmischen technOlogischen Entwicklung, die In zu­
nehmendem Maße neua Lärmquellen hervorbringt 9 ist es eine unum­
gängliche Notwendigkeit 9 unver:lügHch Maßnahmen zUJr Lärmverhütung . 
und Lärmbekämfpung ZfU ergreifel'1l v ' um dIe ösaerrelchfsche Bevölkerung 
vor dauerndem Schaden zu bewahre". 

eie unterzetchneten Abgeordneten rächten daher a", den Herrn 
Bundeskal"bzler die 

t) Welche Ma~"ahmen hat dIe Bundesregierung ergriffen, um dem In 
(hreu'" Sitzung vom 23.4.1963 gefaBten Beschluß gemäß ZI. 1Z·1.678-
2a/63 9 wonach die Bundesregierung bai der BeschluBfsssung Ober 
Bundosgesetzentwürfe als Regierungsvorlagen und übel' von Ihr zu 
er'assendeVero,"dnungef'b de,.. LärmverhUtung und Lärmbekämpfun9 
Ihr" besonderes Augenmerk zuwenden werde, nachzukommen? 

2) Wird diG 8undesl"'egtorung dem oben ~Hlerten F ol"'del"'ungskatalog des 
"Österrsichischen ArbeHsringes für Lärmbekämpfung (ÖAL)" näher­
treten lind bis wartn ist mit konl<retenMaBnahmen zu rechnen?' 

WIen, 21. 10 0 1 969 

...•.. 
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